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Einige Begriffe 

Ereignis

Eine von einem Objekt erkannte Aktion, wie z.B. das Klicken mit der Maus oder das Drücken einer Taste, für die Sie eine Reaktion definieren können. Ein Ereignis kann durch eine Benutzeraktion oder eine Visual Basic-Anweisung eintreten oder vom System ausgelöst werden. Durch das Verwenden von Eigenschaften, die bestimmten Ereignissen zugewiesen sind, können Sie Microsoft Access anweisen, ein Makro auszuführen, eine Visual Basic-Funktion aufzurufen oder als Reaktion auf ein Ereignis eine Ereignisprozedur auszuführen.

Ereigniseigenschaft

Ein benanntes Attribut eines Steuerelements, eines Formulars, eines Berichts oder eines Bereichs, das einem Ereignis zugeordnet ist, auf das das Steuerelement, das Formular, der Bericht oder der Bereich reagieren kann. Sie können eine Prozedur oder ein Makro ausführen, wenn ein Ereignis eintritt, indem Sie die zugehörige Ereigniseigenschaft auf [Ereignisprozedur], eine Funktion oder den Namen eines Makros einstellen.

Ereignisprozedur

Eine Prozedur, die nach Eintreten eines durch den Benutzer, durch Programmcode oder durch das System ausgelösten Ereignisses automatisch ausgeführt wird.

sich wiederholendes Ereignis

Eine Folge von Ereignissen, hervorgerufen durch eine Ereignisprozedur, die sich direkt oder indirekt selbst aufruft; dies wird auch als Ereignisfolge oder Rekursion bezeichnet. Beim Hervorrufen sich wiederholender Ereignisse ist Vorsicht geboten, da sie häufig zum Überlauf des Stapelspeichers oder anderen Laufzeitfehlern führen.

Herausfinden, wann Ereignisse eintreten

Eine einzelne Aktion, wie das Wechseln von einem Steuerelement zu einem anderen, kann verschiedene Ereignisse auslösen, die in einer bestimmten Reihenfolge eintreten. Das Wissen darüber, wann und in welcher Reihenfolge Ereignisse eintreten, ist insofern wichtig, als es einen Einfluß darauf hat, wann Ihre Makros oder Ereignisprozeduren ausgeführt werden. Wenn z.B. zwei Ereignisprozeduren in einer bestimmten Reihenfolge ausgeführt werden sollen, werden Sie sicherstellen möchten, daß die dazugehörigen Ereignisse in eben dieser Reihenfolge eintreten.

Was möchten Sie tun?

1. Die Reihenfolge der Ereignisse für Steuerelemente in Formularen ansehen

2. Die Reihenfolge der Ereignisse für Datensätze in Formularen ansehen

3. Die Reihenfolge der Ereignisse zwischen Formularen und Unterformularen ansehen

4. Die Reihenfolge der Ereignisse für Tastenanschläge und Mausklicks ansehen

5. Die Reihenfolge der Ereignisse für Berichte und Berichtsbereiche ansehen
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1. Reihenfolge der Ereignisse für Steuerelemente in Formularen

Ereignisse treten für Steuerelemente in Formularen ein, wenn Sie den Fokus zu einem Steuerelement bewegen, und wenn Sie in einem Steuerelement Daten ändern und aktualisieren.

Bewegen des Fokus zu einem Steuerelement

Wenn Sie den Fokus zu einem Steuerelement in einem Formular bewegen, indem Sie z.B. ein Formular öffnen, das ein oder mehrere aktive Steuerelemente enthält, oder indem Sie zu einem anderen Steuerelement auf diesem Formular gehen, treten die Ereignisse Enter und GotFocus in folgender Reihenfolge ein:

Enter 

GotFocus 

Wenn Sie ein Formular öffnen, treten diese Ereignisse nach den Ereignissen auf, die dem Öffnen des Formulars zugeordnet sind (wie z.B. Open, Activate und Current), wobei die folgende Reihenfolge gilt:

(Formular) Open

(Formular) Activate

(Formular) Current 

(Steuerelement) Enter

(Steuerelement) GotFocus 

Wenn der Fokus ein Steuerelement in einem Formular verläßt (wenn Sie z.B. ein Formular schließen, das ein oder mehrere aktive Steuerelemente enthält, oder zu einem anderen Steuerelement auf demselben Formular gehen), treten die Ereignisse Exit und LostFocus in folgender Reihenfolge ein:

Exit

LostFocus 

Wenn Sie ein Formular schließen, treten die Ereignisse Exit und LostFocus vor den Ereignissen ein, die dem Schließen des Formulars zugeordnet sind (wie z.B. Unload, Deactivate und Close), wobei die folgende Reihenfolge gilt:

(Steuerelement) Exit

(Steuerelement) LostFocus

(Formular) Unload

(Formular) Deactivate

(Formular) Close 

Ändern und Aktualisieren von Daten in einem Steuerelement

Wenn Sie in einem Steuerelement auf einem Formular Daten eingeben oder ändern und den Fokus dann zu einem anderen Steuerelement bewegen, treten die Ereignisse BeforeUpdate und AfterUpdate ein:

BeforeUpdate

AfterUpdate 

Die Ereignisse Exit und LostFocus für das geänderte Steuerelement treten nach den Ereignissen BeforeUpdate und AfterUpdate ein:

BeforeUpdate

AfterUpdate

Exit

LostFocus 

Wenn Sie den Text in einem Textfeld oder im Textfeldteil eines Kombinationsfelds ändern, tritt das Ereignis Change ein. Es tritt immer dann ein, wenn sich der Inhalt des Steuerelements ändert, und zwar jeweils bevor Sie zu einem anderen Steuerelement oder Datensatz gehen (und somit bevor die Ereignisse BeforeUpdate und AfterUpdate eintreten). Die folgende Sequenz von Ereignissen tritt für jede Taste ein, die Sie in einem Textfeld oder im Textfeldteil eines Kombinationsfelds drücken:

KeyDown

KeyPress

Change

KeyUp 

Das Ereignis NotInList tritt ein, wenn Sie in ein Kombinationsfeld einen Wert eingeben, der nicht in der Kombinationsfeldliste steht, und danach versuchen, zu einem anderen Steuerelement oder Datensatz zu gehen. Es tritt nach den Tastaturereignissen und dem Ereignis Change für das Kombinationsfeld ein, jedoch vor sonstigen Steuerelement- oder Formularereignissen. Ist die Eigenschaft LmitToList des Kombinationsfelds auf Ja eingestellt, tritt unmittelbar nach dem Ereignis NotInList das Ereignis Error für das Formular ein:

KeyDown

KeyPress

Change

KeyUp

NotInList

Error 

2. Reihenfolge der Ereignisse für Datensätze in Formularen

Ereignisse treten für Datensätze in Formularen ein, wenn Sie den Fokus zu einem Datensatz bewegen, Daten in einem Datensatz aktualisieren, einen bestehenden Datensatz bzw. bestehende Datensätze löschen oder einen neuen Datensatz erstellen.

Bewegen des Fokus zu Datensätzen und Aktualisieren von Daten in Datensätzen

Wenn Sie den Fokus zu einem bestehenden Datensatz in einem Formular bewegen, in dem Datensatz Daten eingeben oder ändern und den Fokus dann zu einem anderen Datensatz bewegen, tritt die folgende Sequenz von Ereignissen für das Formular ein:

(Formular) Current

(Formular) BeforeUpdate

(Formular) AfterUpdate

(Formular) Current 

Wenn Sie den Datensatz verlassen, dessen Daten sich geändert haben, und noch bevor Sie zum nächsten Datensatz gehen, treten für das Steuerelement mit dem Fokus die Ereignisse Exit und LostFocus ein. Diese Ereignisse treten nach den Ereignissen BeforeUpdate und AfterUpdate für das Formular ein, so daß sich die folgende Sequenz von Ereignissen ergibt:

(Formular) BeforeUpdate

(Formular) AfterUpdate

(Steuerelement) Exit

(Steuerelement) LostFocus

(Formular) Current 

Während Sie in einem Formular den Fokus von einem Steuerelement zu einem anderen bewegen, treten für die Steuerelemente jeweils Ereignisse ein. In den folgenden Fällen tritt z.B. jeweils die genannte Sequenz von Ereignissen ein:

· Öffnen eines Formulars und Ändern der Daten in einem Steuerelement:

(Formular) Current

(Steuerelement) Enter

(Steuerelement) GotFocus

(Steuerelement) BeforeUpdate

(Steuerelement) AfterUpdate 

· Bewegen des Fokus zu einem anderen Steuerelement:

(Steuerelement1) Exit

(Steuerelement1) LostFocus

(Steuerelement2) Enter

(Steuerelement2) GotFocus

· Bewegen des Fokus zu einem anderen Datensatz:

(Formular) BeforeUpdate

(Formular) AfterUpdate

(Steuerelement2) Exit

(Steuerelement2) LostFocus

(Formular) Current.

Löschen von Datensätzen

Wenn Sie einen Datensatz löschen, treten für das Formular die folgenden Ereignisse ein, und Microsoft Access zeigt ein Dialogfeld an, worin Sie aufgefordert werden, den Löschvorgang zu bestätigen:

Delete

BeforeDelConfirm

AfterDelConfirm 

Wenn Sie das Ereignis Delete abbrechen, treten die Ereignisse BeforeDelConfirm und AfterDelConfirm nicht ein, und das Dialogfeld wird nicht angezeigt.

Erstellen eines neuen Datensatzes

Wenn Sie den Fokus in einem Formular zu einem neuen (leeren) Datensatz bewegen und dann einen neuen Datensatz erstellen, indem Sie Text in ein Steuerelement eingeben, tritt die folgende Sequenz von Ereignissen ein:

(Formular) Current

(Steuerelement) Enter

(Steuerelement) GotFocus

(Formular) BeforeInsert

(Formular) AfterInsert 

Die Ereignisse BeforeUpdate und AfterUpdate für die Steuerelemente im Formular und für den neuen Datensatz treten nach dem Ereignis BeforeInsert und vor dem Ereignis AfterInsert ein.

3. Reihenfolge der Ereignisse für Formulare und Unterformulare 

Ereignisse treten für Formulare ein, wenn Sie ein Formular öffnen oder schließen, sich zwischen Formularen bewegen oder mit den Daten eines Formulars arbeiten.

Öffnen und Schließen eines Formulars

Wenn Sie ein Formular öffnen, tritt für das Formular die folgende Sequenz von Ereignissen ein:

Open

Load

Resize

Activate

Current

Enthält das Formular keine aktiven Steuerelemente, tritt das Ereignis GotFocus für das Formular ebenfalls nach dem Ereignis Activate, jedoch vor dem Ereignis Current ein.

Wenn Sie ein Formular schließen, tritt für das Formular die folgende Sequenz von Ereignissen ein:

Unload

Deactivate

Close

Enthält das Formular keine aktiven Steuerelemente, tritt das Ereignis LostFocus für das Formular ebenfalls nach dem Ereignis Unload, jedoch vor dem Ereignis Deactivate ein.

Bewegen zwischen Formularen

Wenn Sie zwischen zwei geöffneten Formularen wechseln, tritt das Ereignis Deactivate für das erste Formular und das Ereignis Activate für das zweite Formular ein:

(Formular1) Deactivate

(Formular2) Activate

Das Ereignis Deactivate für ein Formular tritt auch dann ein, wenn Sie von dem Formular zu einem anderen Fenster in Microsoft Access wechseln. Das Ereignis Deactivate tritt jedoch nicht ein, wenn Sie zu einem Dialogfeld, zu einem Formular, dessen Eigenschaft PopUp auf Ja eingestellt ist, oder zu einem Fenster in einer anderen Anwendung wechseln.

Anmerkung
Das Ereignis Open tritt nicht ein, wenn Sie zu einem bereits geöffneten Formular wechseln, und zwar auch dann nicht, wenn Sie durch Ausführen der Aktion ÖffnenFormular zu dem Formular gewechselt haben.

Arbeiten mit den Daten eines Formulars

Während Sie sich zwischen den Datensätzen im Formular bewegen und Daten ändern, treten Formular- und Steuerelementereignisse ein. Wenn Sie z.B. ein Formular zum ersten Mal öffnen, tritt die folgende Sequenz von Ereignissen ein:

(Formular) Open

(Formular) Load

(Formular) Resize

(Formular) Activate

(Formular) Current

(Steuerelement) Enter

(Steuerelement) GotFocus

Analog tritt beim Schließen eines Formulars die folgende Sequenz von Ereignissen ein:

(Steuerelement) Exit

(Steuerelement) LostFocus

(Formular) Unload

(Formular) Deactivate

(Formular) Close

Wenn Sie in einem Steuerelement Daten geändert haben, treten die Ereignisse BeforeUpdate und AfterUpdate für das Steuerelement sowie für das Formular vor dem Ereignis Exit für das Steuerelement ein. Zum Anzeigen weiterer Information zur Reihenfolge der Ereignisse für Steuerelemente in Formularen klicken Sie auf  .

Arbeiten mit Unterformularen

Wenn Sie ein Formular öffnen, das ein Unterformular enthält, wird das Unterformular mit seinen Datensätzen vor dem Hauptformular geladen. Demzufolge treten die Ereignisse für das Unterformular und seine Steuerelemente (wie Open, Current, Enter und GotFocus) vor den Ereignissen für das Hauptformular ein. Das Ereignis Activate tritt für Unterformulare jedoch nicht ein. Somit löst das Öffnen eines Hauptformulars das Ereignis Activate nur für das Hauptformular aus.

Wenn Sie analog ein Formular schließen, das ein Unterformular enthält, wird das Unterformular mit seinen Datensätzen nach dem Formular entladen. Das Ereignis Deactivate tritt für Unterformulare nicht ein. Somit löst das Schließen eines Hauptformulars das Ereignis Deactivate nur für das Hauptformular aus.

Die Ereignisse für die Steuerelemente, das Formular und das Unterformular treten in der folgenden Reihenfolge ein: 

1.  Ereignisse für die Steuerelemente des Unterformulars (wie z.B. Exit und LostFocus) 

2.  Ereignisse für die Steuerelemente des Formulars (einschließlich dem Steuerelement 
     Unterformular)

3.  Ereignisse für das Formular (wie z.B. Deactivate und Close) 

4.  Ereignisse für das Unterformular

4. Reihenfolge der Ereignisse für Tastenanschläge und Mausklicks

Tastaturereignisse treten für Formulare und Steuerelemente ein, wenn Sie Tasten drücken oder Tastenanschläge senden, solange das Formular oder Steuerelement den Fokus hat. Mausereignisse treten für Formulare, Formularbereiche und Steuerelemente auf Formularen ein, wenn Sie die Maustasten drücken, solange sich der Mauszeiger auf einem Formular, Bereich oder Steuerelement befindet, oder wenn Sie den Mauszeiger über ein Formular, einen Bereich oder ein Steuerelement bewegen.

Tastaturereignisse

Wenn Sie eine Taste drücken und wieder loslassen, solange der Fokus auf einem Steuerelement des Formulars liegt (oder Sie zum Senden eines Tastenanschlags die Aktion Tastaturbefehle oder die Anweisung SendKeys verwenden), tritt die folgende Sequenz von Ereignissen ein:

KeyDown

KeyPress

KeyUp

Wenn Sie eine Taste drücken und wieder loslassen oder einen Tastenanschlag aus dem ANSI-Zeichensatz senden, treten die Ereignisse KeyDown, KeyPress und KeyUp alle ein. Wenn Sie eine Taste drücken und gedrückt halten, die dem ANSI zugeordnet ist, treten die Ereignisse KeyDown und KeyPress solange wiederholt abwechselnd ein (KeyDown, KeyPress, KeyDown, KeyPress usw.), bis Sie die Taste wieder loslassen; danach tritt dann das Ereignis KeyUp ein. Zum Anzeigen einer Liste der Zeichen aus dem ANSI-Zeichensatz klicken Sie auf    und auf  .

Wenn Sie eine Taste drücken und wieder loslassen, die nicht dem ANSI-Zeichensatz zugeordnet ist, treten die Ereignisse KeyDown und KeyUp ein. Wenn Sie eine Taste drücken und gedrückt halten, die nicht dem ANSI-Zeichensatz zugeordnet ist, tritt das Ereignis KeyDown solange wiederholt auf, bis Sie die Taste wieder loslassen; danach tritt dann das Ereignis KeyUp ein. 

Wenn das Drücken einer Taste ein anderes Ereignis für ein Steuerelement auslöst, tritt dieses andere Ereignis nach dem Ereignis KeyPress, jedoch vor dem Ereignis KeyUp ein. Ändert ein Tastenanschlag z.B. den Text in einem Textfeld, wodurch das Ereignis Change ausgelöst wird, tritt die folgende Sequenz von Ereignissen ein:

KeyDown

KeyPress

Change

KeyUp

Bewirkt ein Tastenanschlag eine Verschiebung des Fokus von einem Steuerelement zu einem anderen, tritt für das erste Steuerelement das Ereignis KeyUp ein, für das zweite Steuerelement treten die Ereignisse KeyPress und KeyUp ein. Wenn Sie z.B. in einem Steuerelement Daten ändern und danach TAB drücken, um zum nächsten Steuerelement zu gehen, tritt die folgende Sequenz von Ereignissen ein:

· Erstes Steuerelement:

KeyUp

BeforeUpdate

AfterUpdate

Exit

LostFocus

Zweites Steuerelement:

Enter

GotFocus

KeyPress

KeyUp

Mausereignisse

Wenn Sie eine Maustaste drücken und wieder loslassen, solange sich der Mauszeiger auf dem Steuerelement eines Formulars befindet, tritt für das Steuerelement die folgende Sequenz von Ereignissen ein:

MouseDown

MouseUp

Click

Liegt der Fokus auf einem Steuerelement und klicken Sie auf ein anderes Steuerelement, um den Fokus auf dieses zweite Steuerelement zu setzen, tritt die folgende Sequenz von Ereignissen ein:

· Erstes Steuerelement:

Exit

LostFocus

· Zweites Steuerelement:

Enter

GotFocus

MouseDown

MouseUp

Click

Wenn Sie zu einem anderen Datensatz gehen und dann auf ein Steuerelement klicken, tritt vor dem Ereignis Enter für das Steuerelement das Ereignis Current für das Formular ein.

Durch das Doppelklicken auf ein Steuerelement treten die beiden Ereignisse DblClick und Click ein. Wenn Sie z.B. auf ein Steuerelement doppelklicken, bei dem es sich nicht um eine Befehlsschaltfläche handelt, tritt für dieses Steuerelement die folgende Sequenz von Ereignissen ein:

MouseDown

MouseUp

Click

DblClick

MouseUp

Wenn Sie auf eine Befehlsschaltfläche doppelklicken, tritt nach diesen Ereignissen ein zweites Ereignis Click ein.

Das Ereignis MouseMove für ein Formular, einen Bereich oder ein Steuerelement tritt ein, wenn Sie den Mauszeiger über das Formular, den Bereich oder das Steuerelement bewegen. Dieses Ereignis ist unabhängig von den anderen Mausereignissen.

5. Reihenfolge der Ereignisse für Berichte und Berichtsbereiche

Ereignisse treten für Berichte und Berichtsbereiche ein, wenn Sie einen Bericht öffnen, um ihn zu drucken oder in der Seitenansicht anzusehen, oder wenn Sie einen Bericht schließen.

Ereignisse für Berichte

Wenn Sie einen Bericht öffnen, um ihn zu drucken oder in der Seitenansicht anzusehen, und später den Bericht schließen oder zu einem anderen Fenster in Microsoft Access gehen, tritt für den Bericht die folgende Sequenz von Ereignissen ein:

Open

Activate

Close

Deactivate

Wenn Sie zwischen zwei geöffneten Berichten wechseln, tritt für den ersten Bericht das Ereignis Deactivate und für den zweiten Bericht das Ereignis Activate ein:

(Bericht1) Deactivate

(Bericht 2) Activate

Das Ereignis Deactivate für einen Bericht tritt auch dann ein, wenn Sie von dem Bericht zu einem anderen Fenster in Microsoft Access wechseln. Es tritt jedoch nicht ein, wenn Sie zu einem Dialogfeld, zu einem Formular, dessen Eigenschaft PopUp auf Ja eingestellt ist, oder zu einem Fenster in einer anderen Anwendung wechseln.

Wenn Sie einen Bericht öffnen, der auf einer Abfrage basiert, löst Microsoft Access das Ereignis Open vor Ausführung der zugrundeliegenden Abfrage aus. Daher können Sie die Kriterien für den Bericht mit Hilfe eines Makros oder einer Ereignisprozedur festlegen, die auf das Ereignis Open reagiert. Das Makro oder die Ereignisprozedur könnte z.B. ein benutzerdefiniertes Dialogfeld öffnen, in das Sie die Berichtskriterien eingeben.

Ereignisse für Berichtsbereiche

Wenn Sie einen Bericht drucken oder in der Seitenansicht ansehen, treten nach den Ereignissen Open und Activate für den Bericht und vor den Ereignissen Close und Deactivate des Berichts die Ereignisse Format und Print für die Berichtsbereiche ein:

(Bericht) Open

(Bericht) Activate

(Berichtsbereich) Format

(Berichtsbereich) Print

(Bericht) Close

(Bericht) Deactivate

Darüber hinaus können während oder nach dem Formatieren, jedoch vor dem Ereignis Print, die folgenden Ereignisse eintreten:

· Das Ereignis Retreat tritt ein, wenn Microsoft Access während der Berichtsformatierung zu einem vorherigen Bereich zurückkehrt.

· Das Ereignis NoData tritt ein, wenn der Bericht keine Datensätze anzeigt.

· Das Ereignis Page tritt nach dem Formatieren und vor dem Drucken ein. Mit Hilfe dieses Ereignisses können Sie das Aussehen des gedruckten Berichts individuell gestalten.

Erstellen einer Ereignisprozedur

Microsoft Access erleichtert das Ausführen von Code als Reaktion auf eine vom Benutzer ausgeführte Aktion. Wenn Sie eine Ereigniseigenschaft für ein Formular, einen Bericht oder ein Steuerelement auf [Ereignisprozedur] einstellen, erstellt Microsoft Access automatisch die Vorlage für die Ereignisprozedur. Sie müssen nur noch den Code hinzufügen, der als Reaktion auf ein bestimmtes Ereignis im Formular, Bericht oder Steuerelement ausgeführt werden soll. So kann beispielsweise Code ausgeführt werden, wenn ein Benutzer auf eine Befehlsschaltfläche klickt oder Daten ändert. 

1. Öffnen Sie ein Formular oder einen Bericht in der Formular-Entwurfsansicht bzw. der Berichts-Entwurfsansicht.

2. Zeigen Sie das Eigenschaftenfenster für das Formular oder den Bericht oder aber einen Bereich oder ein Steuerelement im Formular oder Bericht an.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Ereignis.

4. Klicken Sie auf die Ereigniseigenschaft für das Ereignis, das die Prozedur starten soll. Um z.B. die Ereignisprozedur für das Ereignis Change anzuzeigen, klicken Sie auf die Eigenschaft Bei Änderung.

5. Klicken Sie auf die Editor-Schaltfläche   neben dem Einstellungsfeld der Eigenschaft, um das Dialogfeld Editor auswählen anzuzeigen.

6. Doppelklicken Sie auf Code-Editor, um die Anweisungen Sub und End Sub im Formularmodul oder im Berichtsmodul anzuzeigen. Diese Anweisungen definieren (deklarieren) die Ereignisprozedur.
Microsoft Access deklariert automatisch die Ereignisprozeduren für jedes Objekt und Ereignis in einem Formular- oder Berichtsmodul mit dem Schlüsselwort 
Private
um anzuzeigen, daß auf die Prozedur nur andere Prozeduren in diesem Modul zugreifen können.

7. Fügen Sie der Ereignisprozedur den Code hinzu, der beim Eintreten des Ereignisses ausgeführt werden soll. Um z.B. über den Computerlautsprecher einen Signalton zu erzeugen, wenn sich Daten im Textfeld Firma ändern, fügen Sie der Ereignisprozedur Firma_Change die Anweisung Beep folgendermaßen hinzu:

Private Sub Firma_Change()


Beep

      End Sub

Diese Ereignisprozedur wird jedesmal ausgeführt, wenn das Ereignis Change für das Objekt eintritt.

